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1 Ausgangsunterlagen

U{ Angebot zur Durchführung von Erkundungs- und Analyseleistungen sowie Erstellung
eines Baugrundgutachtens für das Brückenbauwerk BW 5 im Zuge der S 276 in Schön-
heide I OT Wilzschhaus, C&E Consulting und Engineering GmbH Chemnitz vom
20.08.2007

U 2 Vertrag für die Baugrunduntersuchung und Vermessung für den Umbau des Brücken-
bauwerkes 5 im Zuge der 5276 in Schönheide / OT Wilzschhaus, Straßenbauamt Zwi-
ckau vom 24.10.2007

U 3 Bauwerks- und Lagepläne, Vorplanung

U 4 Ortsbegehung Brücke Wilzschhaus vom 0b.06.2007

U5 Aufgabenstellung für Baugrundgutachten und Vermessung, lngenieurbüro May, Juni
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U 6 Geologische Karte Nr. 145; Blatt Eibenstock, Maßstab 1 : 25 000
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2 Aufgabenstellung

Für das in Schönheide, OT Wilzschhaus, Landkreis Aue-schwarzenberg, befindliche Brücken-
bauwerk 5 im Zuge der S 276 über die Zwickauer Mulde ist ein Umbau vorgesehen, lm Vorfeld
sind geotechnische Untersuchungen hinsichtlich des Bauwerks sowie seinlr Gründung sowie
der Baugrundsituation im Bereich der Brücke durchzuführen.

Gleichzeitig sind zur Einschätzung des Hinterfüllbereiches der Widerlager Baugrunderkun-
,.-, r dungsmaßnahmen zu realisieren.

)
Auf Grundlage der in lU 2l getroffenen Feststellungen sind im Ergebnis der geotechnischen
Untersuchungen Aussagen

. zurBaugrundsituation

. zurvorherrschenden Betonfestigkeit
r ZUrn Hinterfüllmaterial der Widerlager

zu treffen.

Die Zusammenstellung und Auswertung der Ergebnisse erfolgt in Form eines Ergebnisberich-
tes auf Grundlage der einschlägigen DIN-Vorschriften.

Die Anzahl der Bohrungen und die Lage der Bohrlochansatzpunkte wurde bereits im Rahmen
von /U 4l mit dem Auftraggeber abgestimmt und an die örtliche Situation angepasst.

Folgende Vorleistungen waren zu erbringen:

- Lage- und höhenmäßiges Einmessen der Bohrlochansatzpunkte
- Durchführung von insgesamt 3 Erkundungsbohrungen zur Untersuchung der Grün-

dungsverhältnisse bis zu einer Tiefe von ca. 10,b m- Realisierung von 2 Rammsondierungen bis zu einer Tiefe von max. 8,0 m zur Ermitt-
lung der Lagerungsdichten der Hinterfüllmaterialien

- Realisierung von 2 Rammkernsondierungen bis zu einer Tiefe von max. 8,0 m zur
Ermittlung der Baugrundschichtung

- Ausführung von 4 Kernbohrungen in den Flügelbereichen des Bauwerks bis max.
2,0 m

- Labortechnische Bestimmung der Dichte und der einaxialen Druckfestigkeit an den
gewonnenen Betonproben

- Durchführung von Wasseranalysen

Die Lage der Bohrlochansatzpunkte ist in Anlage 1 ersichtlich. Die Ergebnisse der Betonunter-
suchungen und der Wasseranalysen zeigen die Anlagen 7 und g,
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3 Situationserläuterung

3.1 AusgangssituationundGeländebeschreibung

Die Straßenbrücke führt die Staatsstraße 276 über die Zwickauer Mulde. Der Standort des Brü-
ckenbauwerkes liegt im OT Wilzschhaus der Gemeinde Schönheide. ln ca. 100 m Entfernung
mündet die S 276 in die Bundesstraße B 283. Dazwischen befindet sich der Bahnübergan! Oei
ehemaligen Bahnstrecke Aue - Adorf, welche derzeit in diesem Abschnitt wieder fur Fahrver-
kehr genutzt wird.

Die Fahrbahnoberfläche ist mit Asphalt hergestellt und befindet sich visuell in einem guten Zu-
stand. Das Tragwerk der Brücke besteht aus zwei Bögen und Mittelpfeiler, Es ist airs Natur-
steinmauerwerk (Granit) sowie Füllbeton aufgebaut. Die Sichtflächen bestehen aus Beton,
Granit und Putz auf Naturstein (Widerlager, Flügelmauern)

Die Brücke erstreckt sich auf eine Länge von ca. 30 m. Die Breite liegt bei ca. 6,6 m. Die Ge-
samthöhe der Brücke erreicht ca. 6 m. Die lichte Höhe beträgt 3,40 m.

3.2 Geologische Situation

Der Standort liegt innerhalb des Eibenstocker Granitmassives, welches einen Teil der Fichtel-
gebirge-Erzgebirge-Antiklinalzone bildet. Der anstehende Fels besteht aus einem groß- bis
grobkörnigen bis porphyrartigen Topas-Biotit-Granit.

Der Eibenstocker Granitstock durchbrach im Zuge der varistischen Gebirgsbildung im permo-
karbon die regionalgeologisch vorherrschenden phyllite.

lnnerhalb der Granite sind Störungszonen ausgebildet, welche zumeist von den Flusstälern
(Zwickauer Mulde und Wilzsch) nachgezeichnet werden.

Über den anstehenden Festgesteinen werden vor allem in Störungszonen mächtige Zersatzde-
cken angetroffen. ln der Regel sind die Zersatzdecken im Bereich eines Meters mächtig,

ln der unmittelbaren Talsohle hat die Zwickauer Mulde geringmächtige Flusskiese abgelagert,
welche zum vonviegenden Teil aus granitischem Ausgangsmaterial bestehen. Oberflaihennah
befinden sich anthropogene Auffüllungen der Hinterfüllung sowie des Dammkörpers der Stra-
ße.

Die geologische Situation ist in Anlage 4 veranschaulicht

f

Datei: 025-08BB.doc
Datum: 25.07.2008

Baugrund- un d Bauwerksunlersuchungen

(*F

B rückenbauwerk 5 im Zuge der S 276
Seite 5



Straßenbauamt Zwickau
Umbau Brückenbauwerk 5 im Zuge der S 226
in Schönheide, OT Wilzschhaus
Baugrund- und Bauwerksuntersuchungen

C&E. Consulting und
Engineering GmbH

r'--
)

3.3 Baugrundschichtung

Bohrunqen im Bereich der Widerlaqer

Die Bohrungen KB 1 und KB 3 liegen im Bereich der Widerlager und wurden bis in den anste-
henden Felshorizont hinein niedergebracht. Die Tiefen der Boltrungen erreichten 10 und 11 m.

Während Bohrung KB 3 das Widerlager durchteufte, wurde die Bohrung KB 1 so gelegt, dass
gleichzeitig die unmittelbare Hinterfüllung sowie die Gründungssohle erk-undet werdln k-onnte.

Am Standort der Bohrungen KB 1 und KB 3 betrug die Mächtigkeit des Straßenaufbaues max.
0,3 m m. Anschließend folgte in KB 1 eine schluffige, steinigä 1,70 m mächtige Sandschicht
(Auffüllung). Die Auffüllung ist überwiegend grau. Das Materül war erdfeucht ünd besaß eine
locker bis mittlere Lagerungsdichte.

Auf diese Lockergesteinsauffüllung folgte eine 0,8 m mächtige Betonschicht, die aus sehr ka-
vernösem mageren Beton bestand.

Darunter setzt sich die Auffüllung in 2,5m Mächtigkeit fort. Sie ist graubraun und locker. ln 5,2
m Tiefe wird der geogene Untergrund mit dem Flusskies, einem Mittet- bis Grobkies erreicht,
Das Material ist braun gefärbt und dicht gelagert.

! der Bohrung KB 3 wurde bis zum Festgesteinsuntergrund Mauerwerk erbohrt, welches aus
Granitbruchstücken und teilweise Füllbeton besteht. Der Beton ist sehr kompakt und dicht aus-
gebildet.

Ab einer Tiefe von 6,5 m (Bohrung KB 1) bzw.7,00 m unter GOK (Bohrung KB 3) wurde der als
Gründungshorizont genutzte geogen anstehende Granit angetroffen. Öer Granit ist anfangs
verwittert, später nur schwach venruittert,

Bohrunq im Bereich des Mittelpfeilers

Die Bohrungen KB 2 dienten der Untersuchung des Aufbaus und der Gründung des Mittelpfei-
lers' ln dieser Bohrung wurde die 0,3 m mächtige Fahrbahndecke und das unmittelbar darunter
folgende Mauenverk, welches aus Beton und Granitbruchstücken besteht angetroffen. Die
Bruchsteine sind unregelmäßig in dem Füllbeton angeordnet. Die regulären Zuschlagstoffe
erreichen im Beton bis 32 mm Größe. Die z. T. 30 cm bis 40 cm großen Gesteinsbruchltücke
aus Granit vervollständigen die Zusammensetzung.

Der Beton ist nicht so kompakt ausgebildet wie im südlichen Widerlager. Der Beton ist schwach
porös und weniger dicht. Der Mittelpfeilerbereich wurde in einer Maöntigfeit von 6,2 m durch-
bohrt. Unmittelbar bei 6,5 m unter Bohransatzpunkt folgt der schwach 

-verwitterte 
Granit. Der

Granit ist bis zur Endtiefe von 10,0 m klüftig, aber insgesämt kompakt ausgebildet.

Dalei: .doc
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Bohrunq im Bereich der Flüoelmauern

Exemplarisch wurde an der nordöstlichen Flügelmauer das Mauenverk durchbohrt. Die Hori-
zontalbohrungen zeigten Mächtigkeiten von 1,7 m und 2,2 m. Die Flügelmauer verbreitert sich
nach unten. Die Verblendung besteht aus groben Granitsteinen, welchä verputzt sind. Der Füll-
beton ist mit Granitbruchstücken vermischt.

Die knapp oberhalb des angrenzenden Bodens angesetzten Schrägbohrungen zeigen, dass die
Flügelmauern mit ca. 1,5 m Tiefe frostsicher innerhalb der Flusskieischicht gegründet sind

Ram m kern- und Ramm sondierunqen

Die in einer Entfernung von ca. 25 m von der Brücke geteuften Rammkernsondierungen zeig-
ten unterhalb der geringmächtigen Auffüllung des Straßendamms den anstehenden öranitze-r-
satz ab 0,85 m (RKS 1 nördlich Richtung Bahnübergang) bzw. 2,0 m (RKS 2 südlich Richtung
Carlsfeld).

Die im Hinterfüllbereich niedergebrachten Rammsondierungen zeigen eine lockere bis mittel-
dichte Lagerung des Hinterfüllbereichs der Brücke. Der Flusskies ist mitteldicht bis dicht gela-
gert.

Hinsichtlich der Bauwerksgeometrie wurden Schürfe realisiert, welche durch den zuständigen
Fachplaner unmittelbar vor Ort ausgewertet worden sind.

3.4 Hydrogeologische Situation

Der Standort der Brücke ist durch die Lage im Tal der Zwickauer Mulde bestimmt. Die Oberflä-
chenwässer werden in den Fluss abgeleitet. Die Zwickauer Mulde stellt gleichzeitig den Haupt-
vorfluter der Region dar und führt die wässer in nordösiliche Richtung ab-.

Das Grundwasser ist im Brückenbereich an die Wasserführung der Zwickauer Mulde gekop-
pelt. Entsprechende Grundwasserstände sind zu berücksichtigen. Weiterhin sind in Abhangig-
keit der Niederschlagssituation bedingte hypodermische Wasserzuflüsse aus südlicher Ozw.
nördlicher Richtung zu beachten, was von Beginn der Baumaßnahmen an, zLt berücksichtigen
ist.

ln Hochwassersituationen ist mit einem starken Ansteigen des Flusspegels zu rechnen, So zei-
gen die an der südwestlichen Flügelmauer angegebenen Hochwassermarken einen Wasser-
stand von ca. 2 m über Normalwasser (Augusl2002).

)

(t1=

Datei: 025-08BB.doc
Datum: 25.07.2008

Baugrund- und Bauwe
Brückenbauwerk 5 im Zuge der S 276

Seite 7



Straßenbauamt Zwickau,
Umbau Brückenbauwerk 5 im Zuge der S 276
in Schönheide, OT Wilzschhaus
Baugrund- und Bauwerksuntersuchungen

C&E . Consulting und
Engineering GmbH

/'--
)

3,5 Baugrundeigenschaften

Nach visueller Einschätzung der Bohrkerne und anhand der im Labor ermittelten Kennwerte (s.
Anlage 12) ergeben sich nachfolgende spezifische Eigenschaften der Baugrundschichten:

Schicht0: Auffüllung (Straßenbelag, Straßenunterbau)

Schicht 1: Hinterfüllung (Kies, sandig, stark schluffig)

Kurzzeichen nach DIN 18 196: A [GU.]

Lagerungsdichte: locker bis mitteldicht (nach RS)

B a utech n i sche Eig e n sch afte n :

Frostempfindlichkeit : gut bis mittel
Durchlässigkeit : mittel
Zusammendrückbarkeit : sehr gering
Verdichtungsfähigkeit: sehr groß

Schicht 2: Flusskies (Kies, sandig, schluffig)

Kurzzeichen nach DIN 18 196: GU

Lagerungsdichte: mitteldicht bis dicht

Ba utech n i sch e Eig e n sch aften :

Frostempfindlichkeit :

Durchlässigkeit :

Zusammendrückbarkeit
Verd ichtung sfähig keit:

groß bis mittel
mittel
vernachlässigbar klein
gut

Baugrund für Gründungen: gut geeignet

Schicht 3: Fels, venrvittert (Gneis)

(47Et
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4 Beurteilung des Baugrundes

4.1 Baugrundeignung, Gründungstiefe

Der unmittelbare Baugrund der Brückengrunung ist einheitlich der Felshorizont (Granit). Der
Felshorizont ist in einer ausreichenden Mächtigkeit vorwiegend schwach venrvittert erkundet
worden.

Die anstehenden geringmächtigen Flusskiese stellen ebenfalls einen geeigneten Baugrund dar.

Die angetroffenen Bodenschichten sind gemäß ZTVE-SIB 94197 der Frostempfindlichkeitsklas-
se F3 - stark frostempfindlich - zuzuordnen.

Grundwasser wurde am Standort im Niveau des Flusspegels angetroffen. Evtl. zusitzende Si-
ckerwässer sowie Oberflächenwässer sind von Beginn der Bauarbeiten an zu berücksichtigen.

4.2 Kennwerte für die Tragkraftberechnung

Für die erforderlichen erdstatischen Berechnungen können nachstehende Berechnungswerte
angesetzt werden:

Schicht Hinterfüllung Flusskies

(4.i8t

Rohwichte y

Rohwichte unter Auftrieb y'

wirksamer Reibungswinkel g'

wirksame Kohäsion c'

Steifemodul E.

in kN/m 21,1

11,1

27,5 (cal)

0,0 (cal)

5,0 (cal)

20,0 (cal)

10,0 (cal)

30,0 (cal)

0,0 (cal)

3

3
in kN/m

in Grad

in kN/m2

in MN/m2

)

20,0 (cal )
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4.3 Zulässige Bodenpressung

BeiGründung mittels Streifenfundamenten ist gemäß DIN 1054 Tabelle A.5 bei mindestens
steifer Konsistenz folgender Sohldruck aufnehmbar:

Kleinste Einbindetiefe
des Fundamentes
dinm

Zulässige Bodenpressung in kN/m, bei
Streifenfundamenten mit Breiten b bzw. b,von

0,5 m bis 2,0 m
,a ---')

0,5
1,0
1,5
2,0

120
140
160
180

Bei außermittigem Lastangriff ist die Fundamentfläche auf eine Teilfläche zu verkleinern, deren
Schwerpunkt der Lastangriffspunkt ist.

Bei Rechteckfundamenten mit einem Seitenverhältnis unter 2,0 dürfen die o.g. Werte um 2e o/o

erhöht werden. Bei außermittigem Lastangriff ist die Fundamentfläche auf äine Teilfläche zu
verkleinern, deren Schwerpunkt der Lastangriffspunkt ist. Zwischenwerte sind linear zu interpo-
lieren,

Für die Gründung im Fels beträgt der aufnehmbare sohldruck 1.000 kN/m2.

J 4.4 Setzungsverhalten

Bei fachgerechter Ausführung von Gründungsarbeiten sind unter Einhaltung der zulässigen
Bodenpressungen und sachgerechter Herstellung der Schüttkörper im Flusskiös maximale Set-
zungen in derGrößenordnung von 10 bis 20 mm zu berücksichtigen. lm Fels sind die Setzun-
gen vernachlässigbar gering.

Setzungsunterschiede sind bei sachgerechter Gründung nicht zu erwarten,

Datei: B.doc Baugrund- und Bauwerksuntersuchu ngen
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4.5 Wasserhaltung und Betonschutz

Auf Grund der in Punkt 3.5 erläuterten hydrogeologischen Situation sind für die Baugruben die
in Abhängigkeit der Niederschlagssituation zusitzenden Oberflächenwässer bzw. Schichten-
wässer zu beachten. Entsprechende Maßnahmen zur Wasserhaltung sind von Beginn der Ar-
beiten an vorzusehen.

Zur Einschätzung betonangreifender Bestandteile wurde eine Wasserprobe durch Elution ge-
wonnen und chemisch analysiert. Die Analysenergebnisse sind in Anlage I zusammengefasjt.

Angriffsgrad nach DIN 4030 / DIN EN 206-1: mäßig betonangreifend
Expositionsklasse XA 2
(aufgrund kalklösendem COz)

Bei der Planung und Ausführung der Baumaßnahmen sind die Empfehlungen der DIN 40gs
,,Dränung zum Schutze baulicher Anlagen" zu beachten,

Das Analysenprotokoll zur Bewertung der Korrosionswahrscheinlichkeit ist ebenfalls in Anlage g
mit dargestellt.

4.6 Bodenklassen

Für die zum Aushub kommenden Erdstoffe sind entsprechend DIN 18 300 folgende Boden-
klassen anzusetzen:

Schicht Bodenklasse

Auffüllung

Flusskies

Granit, schwach venruittert

mittelschwer lösbare Bodenarten

leicht lösbare Bodenarten

schwer lösbarer Fels

4

3

7

algE
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4.7 Hinweise für die Bautechnologie

Für das Herstellen von Baugruben und Leitungsgräben sind die Forderungen der DIN 4124 -
Baugruben und Grabenböschungen, Arbeitsraumbreiten und Verbau - zu belücksichtigen.

Nicht verbaute Baugruben und Gräben dürfen höchstens bis 1,25 m Tiefe ohne besondere Si-
cherung mit senkrechten Wänden hergestellt werden. Bis 1,75 m Tiefe darf ausgehoben wer-
den, wenn der mehr als 1,25 m über der Sohle liegende Bereich der Wand unter äinem Winkel
< 45 Grad abgeböscht oder gesichert wird,

Zum Verfüllen ist das anfallende Aushubmaterial des Flusskieses geeignet.

Schüttmaterialien sind lagenweise einzubauen und zu verdichten, Dabei müssen unter Ver-
kehrsflächen 97 0/o der Proctordichte erreicht werden. Unter unbelasteten Flächen sind 95 %
der Proctordichte ausreichend.

5 Untersuchungen des vorhandenen Bauwerks

5.1 Druckfestigkeit des Betons

Die Festigkeitsuntersuchungen erfolgten durch Bestimmung der einaxialen Druckfestigkeiten
auf Grundlage der DIN 1048 an insgesamt 6 Beton aus den Kernbohrungen des Widerlagerbe-
reiches bzw. des Pfeilerbereiches.

' i Das Ergebnisprotokoll ist in Anlage 7 ersichtlich.
)

Die Betonfestigkeiten schwanken stark zwischen ca. 5 MPa und ca. 50 MPa. Die höchsten Fes-
tigkeiten wurden im Beton des südlichen Widerlagers gemessen.

5.2 Chlorid- und Sulfatgehalte, Bindemittelgehalt des Mörtels

Die Ergebnisse chemischer Untersuchungen des Mörtels sind ebenfalls in Anlage I zusam-
mengefasst. Es wurden Proben des Mittelpfeilers und des südlichen Widerlager untersucht.

Der Bindemittelgehalt erreicht ca. 40 o/0. Chlorid wurde maximal mit 67,5 mg/kg festgestellt,
während die sulfatgehalt mit 28400 mg/kg bzw.'41000 mg/kg sehr hoch liegen.
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5.3 Asphaltuntersuchungen

Die Asphaltproben wurden auf teerstämmige Komponenten bzw. Phenol untersucht. Die pAK-
Werte von 1,413 mg/kg bzw. 1 ,822 mglkg und der geringe Phenol-lndex von O,0OO mg/l zeigen,
dass der Asphalt nicht belastet ist und wiederveruuendet werden kann.

5.4 Chemische Untersuchungen nach LAGA

Der Hinterfüllbereich des nördlichen Widerlagers wurde auf seine chemischen Eigenschaften
gemäß LAGA untersucht. Während die Probe KB I (4,2 m bis 4,5 m Tiefe) nach dem Ergebnis
des Eluates aufgrund des leicht erhöhten Messwertes Arsen in die ZuordnungsklasseZl-.2 ein-
geordnet wird, überschreitet der Arsengehalt der Probe KB 1 (1,0 m bis 1,S m Tiefe) mit
616 pg/l deutlich die Zuordnungswerte und erfordert beiAushub die Entsorgung des Materials,

6 Zusammenfassung

Am Brückenbauwerk 5 in Schönheide OT Wilzschhaus im Zuge der S 276 über die Zwickauer
Mulde sind geotechnische Untersuchungen hinsichtlich des Bauwerks sowie seiner Gründung
sowie der Baugrundsituation im Bereich der Brücke durchgeführt worden.

lm Ergebnis der Untersuchungen wurde festgestellt, dass das Brückenbauwerk hinsichilich
seiner Widerlager und des Mittelpfeilers einheitlich im anstehenden Fels gegründet sind. Die
Flügelmauern sind im Flusskieshorizont frostsicher gegründet.

Aufgrund der hydrologischen Situation ist in Hochwassersituationen mit einem starken Anstei-
gen des Muldepegels zu rechnen.

An Proben der Hinterfüllung, des Betons und des Mörtels wurden geotechnische und chemi-
sche Untersuchungen realisiert. Die Ergebnisse sind im Gutachten ausgewiesen.

Weiterhin wurden Wasserproben entnommen und chemisch analysiert. Aufgrund enthaltenen
coz ist ein mäßiger Betonangriff (Expositionsklasse xA2) zu verzeichnen.

Für weitere Konsultationen stehen die Bearbeiter jederzeit zur Verfügung.
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Vordruck Tl nach DIN 4022
Aktonzoichen:
Archlv-Nr.:

Anlaoe 3 Blatt 3

BauOrund/Grundwassef)

oder zu einem andor€n B€zugspunkt
m übor bzr,v. untef) Golände)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten proben

Bohrung/Schurf-Nr.'): KB2 Kärta l. M. 1 Nr

Gitterw€rl8 deg Bohrpunkles: rochts
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hoch

Ort, in odsr b€ldem die Bohrung llegt Wlzschhaus Kr€ls:

Zweck der Bohrung: nduns
Höhe dee Ansstses zu

(Ansetspunkt

Auftraggeber: C & u, 52 17
Objokt: Brückenbauwerk BW 5 im Zuoe der S 276 in Schönheide / OT Wllzschhaus
Bohruntemehmer: Lutr Grimm Ger6teführer: Ronny Pohl
Gebohrrvom:04,03. bis 05.03.
Bohrlochdurohmosser: bis 0.20 r g 163
bl"'_ m O_mm, bls_ m A

Endteufe:10,00 m unterAnsatrpunkt")

brs 10,00 m al31__^-"'l
blsm@mlt|

2008
mm,

Bohrverfahren:blg 0,30 m

bis 10,00 m

mm,

Rotatlonstrockenkernbohrun g

mlt DKR

I

Zusätsliche Ang€bon bei Waoseöohrungen:

Filt€r: von_ m bie_ rn unt€r AnsstspunklZ-. mm Art
von m bls m unter fuisatrpunkl A mm Art:

Klessdlüttung:von_ m bls munterAnsatrpunkt,

von_ m bia_ m untor Ansetzpunkt, Kömung:

Abdichftmg (Wassersperre): von_ m bls_ m unter Ansatspünkt
yon_ m bls-- m untor AnsaEpunkt

Wasserstandln Ruho: m unt€tAn6azpunkt

bei Förderunc m unterAßahpunkl bel mr/h bzw. t/s.)
Bghärrungezustand eneichl? laln€{n')

Pumpversuchvom , Uhr bls Uhr

') Nichtrutratfendos streich3n Unterschdft dos Geräteführers
") B6l Schrägbohrung ' Bohrlänge*') Venohrtasre*enuntersha,hffi _--_________g;.A ofelagn^lf-

Fachtöchnisch boärbsitet von am

Proben nach B€aöeitung aub€wahrt bzw. vemichtel .) bel

Anzshl unlsr Nr-:

Raurn ftir Lageplan
(Dle Lag€ muß so gonau eng€gabtr werden, daß dlg BohlstollaJedor2elt wlodergotunön mrden kann. Falls dsr plaE nicht rolchl, bs8ondsre AnlEgen boltügcol)

)
i



,. '\
)

Anlage 3, Blatt 4

Schichtenvezeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten proben

Ort: WilzscJlharre - s 276

Bohrung / Schurf Nr.: KB 2 Datum: 04.03. - 05.09.2007

Eolnmmm Proben

Ilts
inm

hahl.)

0

g.alpld€ (}r dG ABI[i{s ds Spdt6 d*E R0cklelt€ d6 Voüwks Tt

OIN 18196 w

)

Bcmnrung uid Bsdt6lblrlg dlr Schbht
tr)

di
m

unlSt
An!!lr- Elldnzmds B€msrkms r)

tr)

ol
Bo86irfr.nh.ll
oml! Eolf,o!l

c,
Sacclldf,ahlit

snlßBdrmnq
1t

F(b€ A,t |*.:ksI
inn f)

OrtdiHichr
ga4ichnum Gruppe t)

e) h)
Gsloglrch!
Sazcldrilno

o)
Krlk-
g+
hrll

F6lil.llhgm
beln Eohm:

WEs.lllhMf;
Eoirurl2dge:

w'blugw8dlFt
SoEtlgs I

Bitumeno,30

q)

bt

fest mlttelschw. z,b,
cl 6l

awz.

b)

0,30

0 0) n)

e)

d 168mm-
d 131mm - 10,00m

Fremdwasser
ab 0,30m - ET

3 4

in

Mauenaror*. Beton + Granitg€röll€, sandig, steinig
,t)8)

6,80

ar)

b)

fest mittelschw. z.b.
0) d)

grau
b)

6,50

r) s' h)

rl

Fels, klüftg, angewiftert, zerbohrl
sr)s)

10,00

ar)

o,l

fest mittelschw. z.b.
E) ql

grau
b)

3,20

0 gt n,

el

!')rl

arl

D} 9, dlb)

0 0, n)

t,

at!)

D' c) 6tb)

fl 9) h)

rr)e)

b) ct o)b)

0 9' n,

at



Schichtenvezeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten proben

Bohrung/Schurf-Nr.')r KB 3 failo i. M. 1 :

Name dee

Vordruck Tl nach DIN 4022

Gitterwerte des Bohrpunktes: rochls _
Orl, in od€r bsl dern dle Bohrung li€g[ WilzSChhaus
Zw6ck d€r Bohrung: Baugrunderkundung
Höhe dos Ansatres zu NN:

(Ansacpunkt

Aktenzsloh€n:
Archiv-Nr.:

Anlqge 3, Blatt 5

hoch

Krels:

Baugrund/Grundwasr€f)

oder zu elnsn and€ren Bezugspunkt:

m über bzw. unte/) Geländo)

Auflraggeber: c&E u. Enoineerino GmbH. 52. OS1 17 Chemnitz
Obj€k[ Brüokenbauwerk BW 5 im Zuoe der S 276 In Schönheide / OT Wilzschhaus
Bohruntomehmer: Lutz Grimm Geotestbohrtechnik Geräteführ€r: Pohl
Gebohrr vom: 05.03. bis 06.03. 2008
Eohrlochdurohmesser: bls 8,00 no168 InBt,

bls: mQ mm,bls mA mm,

Endteufe:'t1,00 m unterAnsatspunkt'.)

bls 11,00 m A131 nn,,,l
bls ma mm

Bohrverfahron:ble 0,30 m

bis 11 ,00 m mit DKR

Zuslitrllche Angaben bei Wasserbohrungen:

Filter: von_ m bis 

-_ 

m unt€r Ansatspunkt U-_ mmArt:
von_ m bls_ m unt€r Ansatspunkt U mmArt:'t

Kiesschüttung:von m bis m untorAnsatspunkt Körnung:

von.- m bls_ m untorAnsatspunk[ Kömung:

Abdichtung (Wasserspene): von_ m bls_ m unter Ansatrpunkt

von-- m bis_ m unlerAnsatrpunkt
Wasserstand in Ruhe:-- m unler Ansatzpunkt

b3l Förd€rung m unterAnsatspunft be1_ m3/h bzw. l/8.)
Behanungszustand engicht? jalndn *)

Pumpvercuch rrom , Uhr bls Uhr

') Nlchtsutreffend€s6h€iohen
'") Bei Schdgbohrung - Bohrlänge
-) Vonoh(e Sfecken unt€rstreichen

Untersohrift dos C'€räteführers

Fecht€chnisch boerb€ltet von am
Probon nach Beaöeltung auhewehrt bary. vemichtet') boi

Anzahl untor Nr.:

Raum fiir Lageplan
(olo Lago muß so g€nru ang€gebsn wefdm, daß dls Bohßtcllejedszell wledergetund-en'wrrden kann, Fall3 d8r platr nlcht rolchi, bcsondeF Anhgen bolftigml)



Anlage 3, Blatt 6

Schichtenvezeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten proben

Ort: Wllzschhaus - S 276

Eohrung / Sohurf Nr., KB 3 Datum: 05.03. - 06.03.200g

Entnmt'tmPoba

Tl€le

S.lepLlr fiil .trr Ar!ßlhn ds Spslil rhh! Rtktl6lte d6 Vddn d(c T,l

Bommuoo lnd 8€ctudbmg dof Sdrkht
arl

Bb
n

untgr
agädsd. a..nrk69 tl

erl

Dl
B.lctEf6hoit
omäß BdrEUt

cl
Brrduttshoit

omgß Bolwmam

cl
F!öe Arl It.l

lnm

b)
Mäütlg'

kelt

0
O.Gübllch!

B6ddtnuno
Gruppc t,9) h)

G@lod&hc
Ead.hnum

e)
rok-
!e
hsI

WstdühNn9;
BoftBrtllugq

Wertdgw€dEd;
Swlryc'l

Fdlrlolqco
b€ln Boh,ü:

2

Bitumen

1

0,30

tr)

Dl

fest mittelschw. z.b.
c) o)

swz.
b)

0,30

0 9' h)

s)

d 131mm- 11,00m

Fremdwasser

3

ab .ET

4 5

tn

Pfeiler, Bston + Granltbruch, eandig, zeöohrl
sr)

7,00
!l

ar,

D}

fest mittelschw. z.b.
ct dt

grau
b)

70o,

t) c, h)

al

Kies, GraniQerölle, grobkioslg, sandig, st€inlg
8r)a)

7,80
oz)

bl
dicht mitlelschw. z.b.

al d)

grau0,80
b)

0 g) hl

c)

Fels, Granit, klüftig, zeöohn, angewittert
aJ

I 1,00
ü)

ci

b)

fest mlttelschw. z.b.
c) o)

rotgrau
!)

3,20

0 cl h)

3)

s').)

b) c) d)bl

f) s) h)

a,

8r)a,

b) c) olb)

0 9) hl

o,

)

)

!l Ehlr.0mg r{mml d3r wirsEöBnlcho
" Eoragmg ninmt dq eisonlchrilpha
" Dm€nsldd si€lE T.b€lb 1

g@ödtor w
Baerb€ltor nsdt OIN i8196 w



Anlage 3, Blatt 7

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten proben

Ort: Wilzscihaun 276
Bohrung / Schurf Nr.: KB 4 Datum: 29.01.2008

Ednmmm Probm

Iiclc
lnm

lülc)

B.bplelo [t ds A6lü!0 ds Spsltm .t.ha Rüd($ito dü Vqdruci€ Ti

Bsilnug und E6chrttbun! dq Sdlicht
srl

tlis
m

mtd
&rElr- E günzdrd! 8.D*tug r)

tl

D)
86rhalfd$dt
(.näß Eohmut

c)
B6chdtüh€lt

oomÄßEdrlYmffi

(t)
Faaü. A( Nr.:

lnm

bl
Müchlh-

keit

t,
OrüübllEh!

0)
Gcologi3lh!
Eezeidrnm

h) 
c.pp. "

6)
KrtG
0e-
hdr

Fr$3tailungrn
bCm Eohmi

Wrs6rtühM0;
Bohmorkeg!:

W€rltdgM6{fisol;
sorElils'r

Granitst€in

,|

0,37

8r)

D)

fest ochwor z.b.
c, dl

rotgrau
b)

0,37

r) gl h)

d l00mm-2,20m

3

d

I 5

in

Granitmauenverk, toilweiso Mörtgl
at)r)

2,20

rr)

bl

I schwsr z.b.
!l o,

rotgrau1,83
b)

T' e, nt

.)

ar)rl

8,

b) cl d)b)

0 9) h)

e)

!r).l

lr)

0, c) dlb)

0 s, h)

6,)8l

6z)

D' cl ql

|t<.gt

b)

B g) n,

.l
IUTZ G]

OEOTESIEOHN
An ds Bdm]

0O337 liohemlol.
Tal.03723.71t272, Faj

4:a.ä
^
t203,tt-

ar)6)

bl c) dlb)

r) 0) h)

c,

] e{ntragung ntnnt der wklenshal{idE
:' EhtrsEung nlmml ds wbmdrfridlo
" OimsJd.n .leh. Trde I

gcsrtf,ilar w
Bssb6itü ffih OIN 18t96 vq



Anlage 3, Blatt I

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Ort: Wilr*njrhare - S 274

Bohrung / Sohurt Nr,: KB 5 Schräg . 1,00m Datum: 29-01-2008

Be btelo lür d$ Au3fülhtr d.r Spslton ltlnr Raidqollr d6 Vrüldla Tl

Enlrcmmem P?ob€n

Tlef.
n

grnannqg $d EalclrEDuno dar Sölqht
It

git
n

unlü
tu[lz- E/9lu!.rd! Bqirtug !l

62t

o,
Edcrlanmhait
ormlß Bohreul

c)
B€chrf,dhrll

ormäß Sdmnanq

o)
F0ös Arl Nr:kll

inm 0
ortrtibllci€

g@lchNno

g)
G6dogl$tt!
BoroJd|nso

n) 
orr*o

el
tütk-
9c-
hrlt

F@t!lollungen
boin Eolnn:

WrsetlillYüng;
BornsdGr96:

WgrlegrcdE€l;
Sonrliges',

Granltmauenivor* ln Mörtel

t

1,90

a.l

b)

t schwerz,b.
cl o,

rotgrau1,90
b)

D el nl

o)

d 60mm-2,10m

3 4

tn

r')
Kies oder Felsschotter, Lockermassen2,10

o)

8rl

b)

I mlttolBch.-loicht z.b.
cl dl

I
b)

o,20

0 9) h)

ct

kein Kemmaterial

leichter
Bohrfortschritt

!,)!)

8rt

b) c) olb)

0 9' n,

o,

It)N)

azt

b) c, o)b)

f) 9, n)

ar).)

&)

I
D' c) (t)b)

f) 0l h)

LUTZ C
ßEOfttrEor

An d€r Saur
003117 Hohmlr

1272,.nt€1.03723-71

4 Yao,
er)e)

8rl

D) cl olb)

0 s) h)

tl

t Ehtrsgunq nlmnt dtr qisn(rE ülch6
:: EhlEguno nimmt dtr wbicfl !drl{tü6
" O&nällmm sl*E Trbelle I

B6rbc{lsvd
Bgbdtor n*h OIN l8tg6 w



Anlage 3, Blatt g

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten proben

Ort: Wllrehharr-c 278
Bohrung / Schurf Nr.: KB 6 Horizontral DaUm: 07.02.200g

Enlmmmm Probon

Ti.f8

BrllpLb ü( ds Au3flilm dor SpCton stEtF Rückqlt! d@ Vordet6 Tt

lnm

Bd.nrung wld E€rchDhuqt ds gdjdrt
ar)

Br
6

unlar
Aruafr- Ergämrdr Somatrng !l

b)
B*duflonhqlt
ffiäß Bolrouf

c)
8äduft.lh.ll

mtßBohmno
6)

Farta Ad Nr.:
Mölhtl9-

helt

hn q
OtuoUldlo
Erzalctrhr

9) h)
Gr4p3'lGalogb!äc

B.zrldrruno

ct
tok-
9$
h.ll

Fdlrtrlbnlptr
belm Bolrgn:

W.$dührung;
EohNüeg!;

WxtaOwr{ä:el;
gGügü !)

2

Mauenrerk1,70

,|

!rl

ö,

fest schwer z.b.
cl ol

rotgrau1,70
bl

r) el n)

d 100mm - 1,00m

d 60mm - 1,70m

4 5

in

6')

O:)

o) cl d,

r) 0) h)

ot

trl6)

3t

b) s) olb)

r) st h)

l)

ar)r)

bl ct slD)

rl 9' nl

ar)a't

;Rrh
o, c, 6)

b)

0 9) h)

IUTZ (

Iot.o3?4111n

aEoTtltf(
An dat lal

00337 llohstr

at)al

D) cl o,b)

0 cl h)

.)

/7 ^.,

t) Elnrsgung nimml dd wllsmrchafl lche
:' Enlr€güng nlnmt d6 wks.n8{fiatilltp
" Dmrnslonon dsh6 Tobclto l

Bgaö€lt{ w



Anlage 3, Blatt 10

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten proben

Orti -s276
Bohrung / Schurf Nr KB7 Datum: 07.o2.2fl0a

Enlnommfr Prob€n

Tktc
inm

ksntr)

E

B.ligble fik d$ Ardtltts dr Spa[s rjeh€ R0ctr.itr d- Vqdrud(s Tl

)

Boomho und Büdldburg dq Sdrhht
rt

glE

m

6tr
&t$lz- &glnando Emrtqrg rl

t.l

DI
Erchallcnhrlt
M!ß Bdltuut

c)
Bdd[flffh€iI

omlß lohffi.ß

ol
Frö€

^,t
Nr,l

trlSchh-
kcr
hn 0

Od.ilUldE
Eararblmho

e) h)
G,Wpe')C@l€bdr

Ecsialnum

g$
hsl

!rya!s€.tülwng:
Eoh|wkzdrg€;

W.*eugwclEd;
Sorutlgc tl

F6trtollun!ü
brid Bohrh:

2

Mauemert0,60

b)

fost schwerz.b.
cl d)

rotgrau

b)

0,60

l, s) h)

d 60mm - 1,00m
d

4

In

rr)
Schotter1,00

€r)

D'

I mittelschw. z.b.
cl dl

I
b)

0.40

0 9) nl

!l

er).)

lil

D' c) dlb)

r) c) n,

c,

a,).)

6t

b) c, d,b)

t, !) hl

el

sta)

b) c, ot
tM^
:cHl{rx
rul€ 3
:m!tthtl

b)

0 9' n,

LUTZ GN
GEOtESYaOllFl

An dgr Baums
09337 Hohonllrin

rct Otr723-711272 . Fa,

,i,.n, i
ar)a)

bl .l d)
b)

t s) n)

a,

I Eht .gung ntmnt d€r wbscnld|rfiIdr€
1 Elf,lrsgum ntnmt dor witscnlduffIdlo
" Dinondson CEho Tabelto I

B€üü€116I W
Be8ödldffit DIN 10196 v(



Ort:

Anlage 3, Blatt 11

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten proben

-s276

'-j

E.nmnwe nd BercllBbum dlr Sdldrt
arl

B!
m

untrr
AEaE. €r!!.rglda Blrnrrtsg rl

atl

b)
EsotEfrnh.fl
mmöß 6droüt

c,
8€&ftdlilhdt

mIßBdrmrno
nl

Föe Art lt.:lr'ü.htlgts
krlt
lnn t,

Odrübllchr
Behlhum

9' Gebgb.t. nl 
u*0" o

B!&ldrMg

g.-
h.ll

W6srfdhrun!;gdlffirtdeo;
Wüleqr$vr$6ol;

soEtlge t

Fsbldlungs
b€lm Bohm:

MuttErboden, sandlg, kiesig, loicht schlufig

2

0,10

bl
locker lolcht z.b.

c) d)

braun0,10

tl 0) h)

t,

4 5

Auft0llung, sandig, kieslg, schtufüg
.r)

1,15

tr,

o,l

locker leicht z.b.
c, ql

braun1,05

0 9t n,

o)

Bechr

aus 0,

'- Prob

l0m. 1

Felszersatr, sandlg, klesig, leicht schluffig
.)

1,50
s)

ar)

Dl

m0rbe schwerz.b.
G.l dl

braun

b)

0,35

0 !) h)

r)

aus 1, l5m 1

ar)a)

b) c) 0,b)

0 9t nl

e)

8r)ol

ltM,
b) c) 0lb)

0 9t n)

IUTZ G]
oEoTESrtoHt

Andrt Erum
o93lrTHohcnlto

Iei.03723.711212 *,.1..n.

3

8t8)

D) c, d)b)

0 s) h,

e)

Bohrung / Sohurf Nr.: RKS I Oalum: 24.O,t-200A

EnlMmcnr Probon

lirf€
inm

kMl.)

B.ilpl.le fits da! Arfiilbn dd SF [6 !ls]r Rlctrdts d6 VdüücL! T,l

DIN 10190 ü

15m

j



Anlage 3, Blatt 12

Ort:

Schichtenveaeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten proben

-s276
Bohrung / Schurf Nr Datum: 24.01.2008

Enlrhnmm PrcOÖ

Tl.t9
lnn

Boirpioh [k dai Au3lütd d6 Sp€thn rtch! Fn:d6oi€ dB Vaüud(E T1

)

8€.muig uDd B6dnibung d- Sdrtchl
ttl

Bt!
m

uhlar
AEslz- Erlln:ddc Ecdslüg t)

lr)

D)
8.!dr!t!nhsft
osmtB Eotiad

c,
B€ch.fidhslt

mäß8oftffirm
0,

Fröe Ad Nr,ikell
lnm 0

Orllüblhüo
gazalchnm cruppc t

!) h)
Gslogirdt
Btsidnuno

tl
K.llr-
gr"
hrlt Sorofgo t'

Eoawrlqsgoi
Wützlugwrd[ol;

Fstllsllsngff
idn Botrrn:

WE$tfilhtun0;

Mutterboden, sandlg, schlufffg, kiesig, Gras

2

0,10

1

!r)

b)

weich leichl z,b,
c) d)

braun0,10
bl

r) 9) hl

3 4 ö

Auffüllung, Kios, Sand, leicht schluffrg
tr)

2,00

ir)

D'

locker lelctrt z.b.
c) o,

braun

b)

1,90

0 9t n,

.l

Beche

au8 0,

r- Prob

lOm- 2

Folszersalz, Kies, sandig
oilal

3,20

trl

D)

märbe schwer z.b.
ct ot

gltlubr,
b)

1 ,20

0 g, h)

o)

auE 2, lom-:

s')€)

D) c, o)b)

t 9l h)

al

rt8)

ltM,
;hule 3

b) c) 0,

4?+

b)

0 !J h)

tuTz ct
OEOIESTSOH'

An d€rBaumt
09337 Hohsnrhl

ral,03723"?11272. Fl

o.n.4
oi)al

o, cl dlb)

rl e) n)

o)

)

I
al
t,

Elntsgung nimmt drr wlB!üBchsijkha Boröritq rorgrl€guhg nlmml dGr wl$onrch6filktE B€€öalar reh DIN l0 I g6 wDmoßlMln llghs Tsbrll. 1



Anlage 3, Blatt 13

LUTZ CRIMM
Geotestboh rtechnik

RAMMSONOIERUNG
sRs r (DPH)

Selte I

Lutz Grimm Geotestbohrtechnik
An der Baumschule 3
09337 Hohenstein-Emstthal
T e1.037 23 / 7 I 127 2 F ax. 7 I 1293

Projekt :5276 - OT Wilzschhaus

AG: C&E,Chemnitz
Datum : 24.01.2008

,)

fiefe - m Schlüee Tiefe - m Schläse Tiefe - m Schlöse Tlefe- m

0,10 I 3,10 9
0.20 2 3.20 6
0-30 l8 3,30 5
0,40 5 3,40 5
0.50 4 3.50 5
0.60 3 3.60 6
0,70 I 3-'to 5
0,80 I 3,80 3
0.90 I 3.90 1l
1-00 I 4,00 6

1.10 I 4.10 l1
1.20 0 4-20 l7
r,30 I 4,30 I
1,40 0 4.40 l2
1.50 I 4.s0 9
1,60 2 4,60 5
1,70 3 4,70 7
1,80 3 4.80 l0
r.90 I 4.90 t4
2,40 I 5,00 l5

2.t0 t7 5.10 26
2,20 l0 5,20 30
2,30 4 5.30 42
2.40 4 5,40 > 100
2,50 4
2,60 4
2,70 4
2,80 6
2,90 8
3,00 6

)



Anlage 3, Blatt 14

LUTZ CRIMM
Geotestbohrtechnik

A: keine Messung (Bttumen)

RAMMSONDIERUNG
sRs 2 (DPH)

Selte I

)

)

Lutz Grimm Geotestbohrtechnik
An der Baumschule 3
09337 Hoheustein-Emstthal
Te1.03723 I 7 1 1272 Fax. 7 11293

Projekt:S276-OT

AG: C& 4 Chemnitz
Datum: 24.01.2008

Tiefe - m Schläse fiefe- m SchIäee Tiefe- m Schläse Tiefe - m Schläpe

0,10 A 3.10 l 6,10 t7
0.20 A 3.20 2 6,20 l6
0,30 I 3,30 2 6.30 28
0.40 0 3.40 I 6,40 66
0.50 I 3,50 2 6.50 28
0,60 0 3,60 2 6.60 > 100
0,70 2 3.70 3
0,80 2 3.80 3
0.90 3 3.90 3
1.00 3 4,00 4

1,10 2 4.10 3
1.20 5 4,20 3
1,30 6 4,30 7
1,40 7 4.40 6
1.50 3 4,50 2
1,60 2 4,60 l4
1,70 I 4.70 13
1.80 I 4,80 l6
1,90 2 4,90 t7
2.00 3 5.00 30

2Ja 2 5,10 l8
2,20 I 5.20 ll
2.30 I 5,30 6
2,40 I 5,40 5
2,s0 2 5.50 2
2,60 2 5.60 2
2,70 .,

5,70 1

2,80 2 5.80 0
2.90 2 5,90 I
3,00 I 6,00 I



Anlage 4

C&E. Consulting und
Engineertng GmbH
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C & E Gonsulting und Engineering GmbH
Jagdschänkenstraße 52

Ausschnitt der geologischen Karte
Brückenbauwerk S, 5276
Schönheide, OT Wilzschhaus

0371 14577

09117 Chemnitz
Tel 1

Maßstab: ohne Projekt-Nr.:025 08BB gefertigt: Richter
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Fotodokumentation Brückenbauwerk S - Kernbohrung KBl
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Anlage 5, Blatt 1

C&E. Consulting und
Engineering GmbH
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Fotodokumentation Brückenbauwerk S - Kernbohrung KB2

Anlage 5, Blatt 2

C&E. Consulting und
Engineering GmbH
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Fotodokumentation Brückenbauwerk E - Kernbohrung KB3
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Anlage 5, Blatt 3

C&E. Consulting und
Engineering GmbH
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Index Anderung,/Ergönzung

c&E ;

Pnojekt/ Auftnoggeberr

u 0 r,itStnaß enba Zw ckouNone/Unterschrift Dqtun
beo Richter

Ebert 03,06,2008

Bo ugr^undg u ta ch ten
Bruckenbouwenk Vitzschhous

Schenotischen geotogischer Schnitt

Moßstob:

1r100 An[oge 6

Geländer

Legende

r Auffi.,illung

Mouerwerk

Flusskies

Fels (Gronit)r

:

a- _Jl
ti,
ii,

591.t2

593.79

A
592.53

592.26

591.r0

592.5{

t0

!I

Fochbereich
Geotechnik

Te[t (0371) Sgl 44 77 Foxr (0371) 881 1577 Bto A3 Auftr,-Nr,r ?37?6291 2008



't
i

Consulting und Engineering GmbH
Fachbereich Geotechnik
Jagdschänkenstr. 52
09117 Chemnitz
Tel: 037 1-8814279

Fex: O371-8814577

zu

Anlage :7

Bestimmung in Anlehnung an
DtN 18136

DtN 52105
DIN 1048

DGEG Empfehlung Nr.1

einaxiale Druckfestigkeit

Bauvorhaben: Brücke Wilzschhaus Prüfungsnummer:

ausgeführt durch:
ausgeführt am:

Material:

025 08 BB

Bohrkerne Beton
nder

Beier
30.04.2008

Bezeichnung Prüfkörper Kenngrößen

Proben-

nummer

Durchmesser

d h

Höhe Masse

m

Dichte Kraft

F

Og

1 00-1

KB3
108,0 107 0 2376 2 347500 37

2 1,60I 108 0 2455 459 441000 14

3

KB1
2 50 0 107 0 2019 060 42500 64

4
KB1
50-2,70 107 0 2046 2 087 45000

5 10-1 30

KB2
1 0 108 2297 322 1 04900 11,45

o

KB2
1,40-1 110,0 21 0 2 114 49700

Auswertun

Mittelwert
1 750

Sta 0 179 52

Variationskoeff. 7 970

Konfidenz 0 143

obere Grenze 387 34 154

untere Grenze 2,101 3 346

)

File: Brücke Wiltschhaus.xls
Projekt: 02508B8
Datum: 30.04.2008



Nach DIN EN ISO I IEC 17025:2005 durch die D{}l
Deulsche Akkreditierungsstelle Chemie GmbH

akkreditiertes Prüflaboratorium

Oie 
^lkrJj:iia,rui0 

S,d fur d:s in der Urk(ird4 osllrlli:h?tüD trr*lvcriahii,,\.

C I € . Al,D G,nbH PF 1iü 0? 6? . [iii.ii4 i,'r ill.r;rz

C&E Consutting und Engineering GmbH
FB 802

Jagdschänkenstraße 52
09117 CHEMNTTZ

Auftrag vom:

Projekt-Nr.:

Auftraggeber:

Probenanzahl:

Probenahme:

Probeneingang;

Bearbeitungsdauerl

Analysenergebnisse:

Bemerkungen:

Ä!krcdilirli i il:üj

DAC-PL-05Crg-07-30

C&9, Ällalyffft" clrld {Jffi$reft"
dfensfje$stsrns$ Snt$l{

Anlage 8, Blatt 1

Tel.0371188 17553

Fsx:0371/88 14345

E-Mail: s.roede@cue-chemnitz,de

Prüfbericht 0400/08
01,04.2008

23726291
Straßenbauamt Zwickau
Brücke BW5 im Zuge der 5276

C&E Consulting und Engineering GmbH
FB 802

Jagdschänkenstraße 52
09117 CHEMNTTZ

6 Probe(n)

Die Bedingungen der Probenahme sind bekannt.

01.04.2008

01.04.2008 bis 20.05.2008

sind in der beiliegenden Anlage zusammengefaßt

Prütbericht umfaßt 5 Seite(n)

Chemnitz, 27.O5.20A8

iA.
E. Röder
Laborleiter

.i,iüd:ici-ri\i:{;irrsi|jiic i;li e üiil l7 C:'\)n:rii? . i}i)s:ii.',+rr 30 02 62 . fjiii}}l ChFlmnrlz
Jitl{rii}il c3 ilß ill 7{,r 5:. i':,':r.!iix: ,13 7:j* ä1 7$ il3
[:-i'/ii].:i: r.ire{:,!rn{i, 2i'aue.tl-:cn:nitä ai!:t

iii,'r:r*c;:::l Cix;lrr;;lz ät.Z ij70 503 ,)ü r Ko!-.to-i{r. 3 582 0ia: l$:l
iriiisüc.i(:i:i (li:iiror:iiz i.i!:;ii;liJ$117 | (,::i)soi:dil{iti:i:rüiii.r1 Dr il{ri?nd Hahie, Kl:ti.is-i)ifller Osv,ald

Die Prüfergebnisse beziähen sich nur auf die prüfgegenslände.
Die auszugsweise Vervielfältigung des Prtlberichtäs-bedarf der schriftlichen eenehmigung duroh die C& E AUo GmbH

(n



Anlage zu Prüfbericht o4oo/08 C&E Anafilk uN Ulrlwr,lt-
ctif,ns'tbßtutgs GmbH ![Anlage 8, Blatt 2

Probonbezobhnung

Proöeilahmgddum

Parametor

KB2 wlörlel Probenumm€r AUD-0&001241

Probendünü Auftreggsber

Ueacrirt Elnhoit Eett-ore]rto Bedlmmungsmethode

Blndanltldgehalt4l,5%1Haßve,fehr€n
Chlorld 67,6 rndkg 25 DIN 38 4O$D I
Sulfd 41000 ntgrkg 5 OIN EN ISO 11885

P,obenbezelchnung KB3 Mo.td Probenumrnor AUD.OE-{U242
Prob€nahmedatum Probenehm€r Aufiraggeber
Prnmetar llesrwolt Elnholt Bolt-'gilt'tz. B€ldmmungml.thode

Bindemlttelgehalt 39,7

Chlorid

Sulfat

1

25

5

<26

284m

%

rg/1(9

ngltg

Hawvsfahren

DIN 3E 4OSD 1

DIN EN tSO 11885

Proüenbezddrnung

ProbenahnEdatum

Panrmtsr

l(Bt tuphelt Prob$umrner AUD.08-m12,ß
Proöenehmü Aufrragg€b€r

Mcrcrelt Elnhsit B€st{r€nze Berthunungslnethode

r---- t
)

PAK

NephtiEJeal

Acenaphtylen

Acililhten
Fluqen

Ph€nanthron

A'lüracon

Fluoranthen

Pyren

Benzo{alanthr*on

Ch1y3en

Eenzolblfluoranft€n

BgnzolkJfluorsnhen

Benzo[alpyr€n

lnd6no{1,2,3-cdjp},r€n

Dlbenz{a,hlanthracen

Benzolg,h,ih€ryen

Ph€nol-lnd€x nach E{raktion

DtN tso 1382

DtN tso 1382

DIN rso 1387

DtN tso 1382
DrN tso 13Er/

DrN tso 138r,

DtN tso,t3877

DrN tso t38z
DtN tso 13877

DrN rso 1382

DtN tso t38z
DrN tSO 1382

DrN tso t38z
DIN rSO 1387

otN tso 1382

DIN tso 13Sr/

DrN rso 1387

DIN 3E 409H lel

1A13

0,(X2

0,010

0,013

0,011

0,014

0,018

0,052

0,085

0,odt

0,on
0,14t

0,056

0,132

0,302

0,t.16

0,261

<0,006

msrq

mg/kg

mg/re

Ingks

mSikS

mg/kg

fiVkg

nS/kS

rrynq

nEftS

nrdkg

m04a

rE/ks

mgiks

rYE&

mg/kg

msas

mdl

0,001

0,001

0,001

0,001

0,001

0,001

0,001

0,001

0,001

0,001

0,00t

0,001

0,001

0,001

0,001

0,001

0,@r

0,005

)

27.O5.2W
Sdb 1 von 2



Labomurmer
Paremeler

0400fi)8 Probenummer AUO-08-m1244
Messlycrt Elnhelt

Probenbezeiohnung KB3 Asphatt Anlage 8, Blatt 3

Be3t{ranze Bcr{irrnrngsrnetftode

Probonbozelchnung

Probenehmrdatum

Pararptsr

KB3 Asphalt Probonummer AUD{8-(X)|244
Probenehmer Auftraggeber

M.r8w.lt Elnhclt Bs3[.{r6nzo Besdrrnungsmethode

PAK 1,8?2,

0,03!

o,uz2

0,004

0,011

o,o2,

0,o21

0,066

0,069

0,082

0,114

o,3ta

0,0E2

o,n8

0,200

0,1.15

0,355

0,006

mdks

nrdkS

mgn(0

msilq

mS/kS

fiß/(g

ryks
msnq

msn€

me/kS

mg/kg

msfiq

mg/kg

mS/kg

mg/kg

mdkg

mgfts

mgül

0,00r

0,001

0,ml

0,m1

0,001

0,001

0,001

0,mt

0,@1

0,00,|

0 001

0,@1

0,001

0,001

0,001

0,001

0,m1

0,005

DIN lso l38z
DIN rso 13EZ

DtN tso 13877

DIN tso 13877

DrN tso t38z
DIN tso 1382/

DIN tso 13877

DtN tso t38z
DIN lso 1387r

DIN lso t38z
DtN tso 1382

DrN tso 1382

DtN tso {382
DtN rso 1387/

otN tso 138??

DIN tso 13877

DtN tso 138r,

DIN 38 40SH i6-t

Naphhlen

Ac€rEphtylen

Acanaphten

Fluor€n

Phomnthrcn

Anhracen

Fluoranth€n

B4Bn

BBnzolalanlhracon

Chrys€n

Benzo[blfiuonnthen

Benaßlfluoranlhen

Benzo[alpyron

tMeno(l,2,+cdlsyren

Dlbeuo[a,hlanthracen

Benzolg,h,llperylen

Phenol-lndar nao*r Extraldion'l

27
Selts 2 von 2



Anlage 8, Blatt 4

Anlage zu Prüfüericht o4oo/08 "'Hiffä;i,ll'c,Jffiilä/,
Probenbezeichnung: KBI 1,Gt,sm Probe-lrlr.: AUD{8.001245

'-)

Parameter Dimension Analpen-

ergebnis

I-AGA 20
u 1.2-1

zo z't.1 21.2 z2

"dre
ngttg

ndks

mSkg

ndkg

mdkg

tmg/kg

qyks

mdkg

neße

<10

<l

456

?8

23

35

69

46

<2
2t5

7,80

sdläurddr*

Irlü/Slsim

braun

ohrE

t00

I

20

100

0,6

50

40

40

0J

120

5,5-8

300

3

30

200

l

100

100

100

I

300

5,5 -8

500

l0

50

300

3

200

200

240

3

500

5,5 -9

t 000

l5

t50

t000

t0

600

600

600

l0

1500

Boden Fesbtofi

inwlsiger Außchlämm

(ICP-OES)

(rcPoEs)

ocPoEs)

(rcP-oEs)

(ICPoEs)

AAS-Hydrn.A

Boden Elual

(rcPoEs)
ltgl
pcL

ttill
ttcl

Fcl

ve4

ttdl

ve[
rwll

ndl

pS/m

6t6

<5

<0,5

<l

4,5

<2

<0,2

8,0

29J

7,66

9,05

t66

t0

20

2

l5

50

,10

o,2

100

l0

50

6,5 - 9,0

500

l0

40

2

30

50

50

0,2

100

l0

50

5,J - 9,0

500

4
r00

5

75

t50

150

I

300

20

100

6,0 - 12,0

1000

60

7W

l0

150

300

2ü

(rcPoß)

(IcP-oEs)

AaS-Hydr,m.A
2

(rcPoEs)
6@

30

150

kirfthigkoir
5,5 -t2,0

I500

)

27.(F.2006
Seits I von 1



Anlage 8, Blatt 5

Anlage zu Prüfbericht o4oo/oa C&E Andylik- und Unwdt-
.tianstlolgungs cmbH ;

Probenbgzeichnung: KBI 4,2-4,5m Probe{rlr.: AUD{8-{D'246

)

Pararneter Dlmensbn Analpen-
ergebnis

LAGA 20
111.2-1

z0 z 1.1 z1-2 z2

^sße
mdkg

rlg/ke

m9kg

nYkS

-gßg
rrSß8

mgßg

me/kg

me/ke

<10

<l

TI

7,0

<0,5

l4

8l

t4

<0,2

51

7,83

scüäud

Irhm

golbb(ün

obm

100

I

20

100

0,6

50

&
40

0,3

120

5,5-8

t000

t5

150

1000

t0

600

6ü

600

l0

I 500

ded-[AGA Bodcn

5,5.8

0cPoEs)

t

300

9

300

3

30

200

J00

l0

50

300

200

200

200

t00

100

100

500

5,5 .

(rcP-oEs)

AAS-Hydrrn,A.

(ICP-OEs)

(F.slstoff in wäs$igcr Aufslilirlun

ttdl

tt{l
It9fi

I\8/l

pcll

Itgl

tts4

FEA

rtc{

ry/l

pS/*

<0,5

t,4

l3

2,O

<0,2

8,0

I t,5

5,66

9,39

t31

l0

20

2

t5

50

40

0,2

100

l0

50

l0

40

2

30

50

50

0,2

t00

t0

50

6,5 - %0

500

4A

100

5

75

150

I50

I

300

20

100

6,0 - l2!0

1000

60

200

l0

t50

300

200

2

600

30

150

5,5 -12,0

1500

en Eluat

6,5
L.i{ähigkeit

500

9,0

28(rcPoEs)

qcr-oBs)

(IcPOEs)

(ICPoEs)

(lcP.oEs)

AAS-Hydr.nA

(rcP{BS)

(ütriExrrfuch)

(gravimotriroh)

)

27
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Nach DIN EN ISO llEC 17025: 2005 durch die D,4CH
Deutsche Akkreditierungsstelle Chemie GmbH

akkreditiertes Pr{Jflaboratorium

Die Akkr€ditierung gilt für di€ in der Urkunde sufgef|hrten pr{lfverfahren.

Akkrcdrlierungr

DAC.PL.0509-07-30

C&E, Analytik- und Umwelt-
dienstleistungs GmbH

Anlage 8, Blatt 6

Tst. 0371/88 17553

Fax 0371/88 14345

E-Mail: e. roeder@cue-chemnitz.de

Oaut3cher

Rrl

-')

C & E . AUD GmbH . PF 30 02 62.09034 Chemnitz

C&E Consulting und Engineering GmbH
FB 802

Jagdschänkenstraße 52
09117 CHEMNTTZ

Auftrag vom:

Projekt-Nr.:

Probenanzahl:

Probenahme:

Probeneingang:

Bearbeitungsdauer:

Analysenergebnisse:

Bemerkungen:

Prüfbericht 0410/08
03.04.2008

23726291
Straßenbauamt Zwickau
Brücke BW5 im Zuge der 52Z6

C&E Consulting und Engineering GmbH
FB 802

Jaqdschänkenstraße 52
09117 CHEMNTTZ

1 Probe(n)

Die Bedingungen der Probenahme sind bekannt.

03,04.2008

03.04.2008 bis 09.04.2008

sind in der beiliegenden Anlage zusammengefaßt

Auftraggeber:

.)

Prilfberlcht umfaßt 3 Seite(n)

Chemnitz, 09.04.2008

iA k\
E. Röder
Laborleiter

Die Pr0fargebnisse beziehen sich nur auf die prtifgegonstände.
tJi€ auszugsweise Vervlelfältigung des Profberichtäs-bedarf der schrifilichon Genehmigung durch die C& E AUD GmbH

Jagdschänkenstraße 52 . 09117 chemnitz . postfach 300262 . 09034 chemnitz
Telefon: 03 71l8 81 76 53 . Tetafax 03 tltB gl 76 33
E-Mail: r.haehne@cue-chemnitz.de
Sparkasse Chemnitz BLZATO 5OO 00. Konlo-Nr. 3 582 01O 162
Amtsgericht Chemnitz HRB 20907 . Geschäflsführer: Dr.Roland Hähne, Klaus-Dieter Oswald



Anlage zu Prüfbericht o4lotol
Anlage 8, Blatt 7

c&E Anatytik und umwett- f
dlenstlaistungs AmbH I+:"1 I

Auftraggeber:

Probonbezeichnung:

Beurteilung von Wässern nach DtN S0 g2g . Teil 3
CE Consulting und Engineering GmbH LabOr,Nr.:
FB 802

Wasser BW 5

0410/08

Probe-Nr.: AUD'08-001304

Bewertungsziffer fiir
un Eisen verzinkten Stahl

a
+l
-3

Nr. Merkmalund Dimension MW Einheit

I Wasserart

llie8ende Oewgsser

str$endo Gewässer

Ktlsto von Binnensesn

anaerob. Moor, Me€rküste

Nt
0

-l
-3

-{

Ml

2 Lage des Objektes

Unterwasscrbereich

Wasser/Luft.Bereich

N2
0

I

0,3

M2
0

-6

-2
J c(Cll+2c(SO4'+)

<l
>l bis 5

>5 bis 25

>25 bis 100

>100 bis 300

>300

0,58 mol/m3 N3 M3
0

-,
4
-6

.7

-8

0

0

-l

-3

4
j

Säurekapazität bis pH 4,3 (Alkalirät Ks4
<l
I bis2
>2 bis 4

>4 bis 6

>6

0,t4 mollm3 N4 M4
l
I

3

4

5

-l
+l
+l
0

-l
5 c (Ca2+)

<0,5

0,5 bis 2

>2 his 8

>8

0,2t mol/m3 N5 M5
-l
0

+l
r1

0

+2

+3

+4
6 pH'Wert

<5,5

5,5 bis 6,5
>6,5 bis 7,0
>7,0 bis 7.5

>?5

7,62 N6 M6
-3

_)

.l
0

+l

4
4
.l
+l
+l

7 Objekt/Wasser-Potential Uh
>{,2 bis {,1
>Ol bis 0,0
>0,0

N7 M7

.5

-8
Probenahme und analytischg Bestimmungen nach DIN SO 930

09.04.2008
Scite I von I



Anlage 8, Blatt I

Anlage zu Prüfbericht 0410/oB C&E Analyilk- und Umweft-
dlenstlelstungs GmbH ;

Beurteilung betonangreifenden Wassers nach DtN 4030 - Teil 2

Prüfbericht

über die Pr0fung und Beurteilung von Wasser

1. Allgemoine Angaben

Auftraggeber: c&E consulting und Engineering GmbH

FB 802

Projekt: 23726291

$traßenbauamt Zwickau

Brücke BWS im Zuge der 5276

Bezelchnung des Wassers:

Probo-Nr.: AUD-08-00'1304 Probenbezeiohnung:

Labor-Nr.:

Auftrags_Nr:

Wasser BW 5

0410/08

538 314 30

It 2. Wasseranalyse 3. Grenaryerle zur Beurleilung
nach DIN 4030 - Teil 1

Parameter Prüfergebnis schwach stark
angreifend angreifend

1) Für die Bourteilung ist der höchste Angrlffsgrad maßgebend, auch wenn er nur von einem der Werte erroicht wird.
Liegen zwoi oder mehr Wer(e im oberen Viertol eines Eereiches (bei pH im unteren Viertel), so erhöht sich der Angriffsgrad
um Eine Stufe (ausgenommon Megrwagser und Niederschlagswasso0

Bewertung: Das Wasser ist stark betonangrelfe nd

sehr stark
angroifend

)

Aussehen

Geruch unveränderte Probe

Gauch angesäuerte Probe

pH-Wert

KMnO4 -Verbrauch

Härte

Härtehydrogencarbonat

Nichtcarbonathärte

Calcium (ICP.OES)

Magneslum (ICP-OES)

Ammonium (photornetrisch nach De

Sulfat (gravinretrisch)

Chlorid

CO2 (kalkltsend)

klar, farblos

ohne

ohne

7,62

12,4

30,4

3,9

26,5

8,6

1,4

<0,03

11,0

12,3

55,2

4,5

15-40

6,5-5,5 < 5,$.4,5

> 40-100 .' > 100
Sulfid

mg/l

mg/l CaO

ng/l CaO

mg/l CaO

300-1000

15.30

200-600

> 1000-3000

> 30-60

> 600-3000

> 3000

>60
> 3000

mdl

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mgtlQQ2

09.04.2008
Seite 1 von 1



Anlage 9, Blatt 1

Bestimmu q bodenmechanische Parameter C&E. Consulting und
Engineering GmbH

Objekt:

Probe:

Brückenbauwerk 5, Schönheide, OT Wilzschhaus

Hinterfüllung

Kurzzeichen nach DIN 18196: GU*

(T.F

')

Parameter Formelzeichen Messwert

Nat. Wassergehalt in % W 12,54

(Roh)-Dichte in g/cm3 p 2,109

Trocken(roh)dichte in g/cm3
Pa 1,973

Gltlhverlust in % Vcl 2,58

Fließgrenze in % Wg 30,37

Ausrollgrenze in o/o Wp 22,80

Plastizitätszahlin % lp 7,57

U ngleichförm igkeitsgrad U 220,02

Abstufung Cc 5,25

-i

Zu Projekt Nr. 0250888
File: fb02501.doc
Datum:04.06.2008
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Bemerkungen

Entnahmetiefe :

Bodenart : Kies, schluffig

Art der Entnahme : gestört
Entnahme am : 05.03.2008 durch: Grimm

EntnahmestelleBestimmung der Korngrößenverteilung

Naß-/Trockensiebung

nach DIN 18123

025 08 BB

BW 5 Schönheide

OT Wilzschhaus
Hauck

24.03.2008
0250801

Prüfungs-Nr.

Bauvorhaben

Ausgeführt durch

am
Bemerkung

100

90

80

70

I
äuoo
E
F
$50oo
€+o
E

Psoo
Y
o1t 20
6
g
.9
F10c(l'
al,o
So

0.001 0.002 0.006
Korndurchmesser d [mm]

0.02 0.06 o.2 0.6 2 6
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Siebkorn - Kies

I

I
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I
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I

Siebkorn - Sand
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I
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I

I

I

Fein

Schlämmkorn

20 60 100
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Jagdschänkenstraße 52
09117 Chemnitz

Telefon : +49(0)371 / 8814336Fax : +49(0)371 I 8814577
C&E - Contul ing und

Enginssrlng cmbH

Prüfungs-Nr.

Anlage

zu

025 08 BB

9, Blatt 3

Bestimmung der Fließ- und Ausroilgrenze

nach DIN 18122 - P

025 08 BB

BW 5 Schönheide

OT Wilzschhaus
Hauck

24.03.2008
0250801

Prüfungs-Nr.

Bauvorhaben

Ausgeführt durch

am
Bemerkung

Entnahmetiefe :

Bodenarl : Kies, schluffig

durch: Grimm

Entnahmestelle

Art der Entnahme : gestört
Entnahme am : 05.03.2008

Fließgrenze Ausrollgrenze

Natürlicher Wassergehalt : w

Größtkorn :

Masse des Überkorns :

Trockenmasse der Probe :

Überkornanteil : ü

Anteil < 0.4 mm : mo / m
Anteil < 0.002 mm : m, / m
Wassergehalt (Überkorn) wo

korr. Wassergehalt: w^ = 
w-w' * ti

1.o-ti

= 12,54

= 0,00

= 100,00

= 0,00

= 12,54

%

mm

g

s
o/o

o/o

%
o/o

o/o

Bodengruppe

Fließgrenze

Ausrollgrenze

Plastizitätszahl

Konsistenzzahl

Liquiditätszahl

Aktivitätszahl

WL

wP

lr=wr-w,
, - wL-wx'"-Eq
lr=1-1"
r- lP'^-ffi

Zustandsform

30,37 %

22,80 0/o

7,57 %

\ii

1.0
halbfest 

I
st6if

0.75 0.5

; weich 
I

breiig
0.0

r flüssiot-JO,U

s
3
6
ob
o
d
ts

Bildsamkeitsbereich (wp bis wL)

32,0

30,0

28,0

10 20 30 40 50 60 70 9050

40

15 20 25 30 35 40 s
-" go
Eo
N

rd
?-
.N

dzu

Schlagzahl N

10

0

0 40 50

Behälter Nr, 57 14 37 o

Zahl der Schläge 2a 33 30 22 15 15

Feuchte Probe + Behälter m+m' lgl 18,59 20,70 21,68 24,12

Trockene Probe + Behälter mo+mg [9] 17,89 19,75 20,81 22,45

Behälter m
B 15,46 16,53 17,97 17,48

Wasser m-md=mw [g] 0,70 0,95 0,87 1,67

Trockene Probe mo [9] 2,43 3,22 2,84 4,97

Wassergehalt m* / mo - 100 [%] 28,81 29,50 30,63 33,60

Wert übernehmen X X X X

58 12 11

24,79 24,23 22,32

23,38 22,78 20,87

17,21 16,40 14 52

1,4'l 1,45 1,45

6,17 6,38 6,35

22,85 22,73 22,83

x
\

ausgeprägt
plastische

Tone TA

mitt6l-
plasllsch€

Ton6 TM

loicht
plastlsche

Tone TL

I

I

, Tone mit organisch€n Bgimengungen
organogen€ TonB und eusgeprägt

Schluffe mlt

leicht

Beimengungen ,

und organog€ns ,

Schluffe OU und ,

plestlsch€

UM

5t

UL

OT
UA

rch€nbsr€ich

.Gemi8ch6 St

10 20 30

Fließgrenze wL [0/61

60 70 80 90


